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Protokoll Kiezforum Rummelsburger Bucht 
Termin: 13. Juni 2018 
Teilnehmer: s. Teilnehmerliste 

Namenskürzungen von Teilnehmern, die Aktionen übernehmen, sind fett hervor gehoben. 

1. Einzäunung am 22-h-Anleger 
Ein Teil des Geländes sollte eingezäunt werden, um ein Handhabe zu schaffen, gegen die 
illegal und dauerhaft dort liegenden Boot vorzugehen. Auf Nachfrage im Umweltausschuss 
stellte sich eine Unklarheit bezüglich des einzuzäunenden Geländes heraus. Es fand ein 
Vor-Ort-Termin zur Klärung mit einem Vertreter des Grünflächenamtes statt. Eingezäunt 
werden sollte eigentlich der Trockenrasen nördlich vom Weg. Da die angestrebte Einzäu-
nung wie in der Drucksache DS/1752/VII(s. Protokoll vom April 2018) vorgesehen aber 
keinen großen Aufwand bedeutet, könnte dies gleich mitgemacht werden. CS fragt nach 
der Sommerpause, warum seit 2 Jahren nicht passiert ist. 
Darüber hinaus machen die Boote an einem ohne Genehmigung eingerammten Pfahl am 
Ufer fest. HP fragt beim nächsten Ausschuss ÖOV nach, ob das Bezirksamt dagegen vor-
gehen kann. 
JL fragt beim WSA an, ob das Schild zum Liegeverbot mit einem Pfeil in nördliche Rich-
tung ergänzt werden kann. 

2. Auswertung bisherige Stadtteildialoge 
HP berichtet, dass die Stadtteildialoge bisher mehr den Eindruck von Kiezfesten hinterlie-
ßen. Bei der zweiten Veranstaltung ist es nicht gelungen, die eigentliche Zielgruppe (Kin-
der und Jugendliche) in ausreichendem Maße zu aktivieren. Zusammen mit dem Stadtteil-
zentrum iKARUS waren wir uns einig, dass die Vertreter der Verwaltung (mit wenigen 
Ausnahmen) zu passiv teilnahmen und nicht aktiv auf die Jugendlichen zugingen. Es wur-
de bezweifelt, ob so die Bedürfnisse genügend erfasst werden konnten. Bei zukünftigen 
Veranstaltungen zu dieser Zielgruppe sollten der Focus mehr auf Schulen gelegt werden. 

3. Auswertung Anwohnerversammlung Schulstandort Rummelsburg 
Bei der lebhaften Diskussion der gut besuchten Veranstaltung zeigte sich, dass bei den 
Anwohnern im Wesentlichen folgende Meinungen vertreten wurden: 
• Die Entwicklung wurde über viele Jahre verschlafen. Der Bedarf war schon lange sicht-

bar. 
• Viele Anwohner meinten, der Schulbau käme zu spät. Die meisten Kinder in dem Gebiet 

wären dann schon eingeschult. Man sollte lieber das Gelände an der Georg-Löwenstein-
Straße so erhalten wie es ist. 

• Etwa ebenso viel Anwohner meinten, dass man eine Schule dringend braucht. Der Be-
darf ist auch weiterhin vorhanden. Einige zweifelten allerdings daran, dass der Standort 
optimal ist, bzw. ob es am Ostkreuz nicht besser sei. 

Das Kiezforum vertritt die Ansicht, dass der Bedarf vorhanden ist. Es herrscht aber Skep-
sis vor, ob die Sportflächen der Schule tatsächlich den Anwohnern frei zur Verfügung ste-
hen. Wichtig ist, dass das ehem. Polizeigelände (Hauptstraße 8) für kulturelle Nutzung ge-
sichert wird. Ggf. Sollte die Möglichkeit für Zwischennutzungen geschaffen werden. 

4. Regenwasser Ruschegraben und MHG 
Unklar ist, wie es mit der Reinigung des Zuflüsse zum Rummelsburger See weiter geht. JL 
schreibt die Wasserbetriebe an. Wenn da wieder keine Antwort kommt, müssen wir auf der 
politischen Ebene weiter fragen. 
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5. Durchgangsverkehr 
Bei der Anwohnerversammlung am 12.6. zeigte sich, dass nicht alle Anwohner dem Vor-
schlag die Zufahrten von der Hildegard-Markusson-Straße zu den Straßen „An der Bucht“ 
und Paula-Fürst-Straße zu sperren, folgen wollen.  
SSt berichtet, dass die Ampelphase beim Aldi 4 Sekunden grün zeigt, um links abzubie-
gen. Das reicht für ca. 10 Fahrzeuge. 
Folgende Aktionen wurden beschlossen: 
• Die Ampel beim Aldi sollte in der kritischen Zeit des Berufsverkehrs nur alle 6 Zyklen ein 

links abbiegen in die Hildegard-Markusson-Straße erlauben. SSt verfasst ein entspre-
chendes Schreiben an die Senatorin mit Verweis auf die unzureichende Antwort des 
Staatssekretärs. 

• Bei der BVV sollte ein Antrag für ein absolutes Halteverbot für ca. 10 Meter „An der 
Bucht“ Ecke Emma-Ihrer-Straße eingereicht werden (CS). 

Wenn der Senat nicht auf den Antrag auf Veränderung Ampelschaltung eingeht, müssen 
wir öffentlich wirksamen Aktionen (z.B. Flash Mop, Presse usw.) überlegen. 

6. Radweg an der Promenade
Die Diskussion, ob die im Radwegeplan des ADFC vorgeschlagene Streckenführung an 
der Promenade (mit baulicher Trennung zwischen Fuß- und Radwegen) entlang geführt 
werden oder über die Anliegerstraße „An der Bucht“ (evtl. als Fahrradstraße) umgeleitet 
werden sollte, brachte keine einheitliche Meinung.

7. Rummelsburger Perspektiven
Es stehen noch folgende Artikel aus:
• JL: Kommentare zum Schulbau (300 Worte): dafür wird der Bericht über die Veranstal-

tung auf 200 Worte gekürzt (HP).
• DS: Bericht Osterfeuer (100 Worte)
• SSt: Durchgangsverkehr (300 Worte)
• JL: Neue Bewohner Schlichtallee (100 Worte), See Bodenschlamm (150 Worte), EcoToi-

lette (150 Worte).
Redaktionsschluss ist der 17.6. Anschließend erstellt HP das Layout und gibt Druck in Auf-
trag. Verteilung kann dann ca. ab 21.6. erfolgen.

8. Wasserfest
Motto: Wasser-Gut.
• Ein Problem gibt es mit dem Drachenbootrennen. Starke Teams haben abgesagt. AB 

versucht einen Ersatz zu finden.
• Hüpfburg ist gesichert
• Wasserversorgung ist gesichert
• Schiffer Chor ist vorgesehen
• Tialog: Thema SEE. Fragen nach Fortschritten: Gutachten Wasserqualität, Entwick-

lungskonzept. Teilnehmer: Ebene Senat anfragen, Nabu, Bezirk: Stadtrat
• Moderation: SSt hat angefragt
• Weitere Teilnehmer vorgeschlagen: Tourismusverband, Wasserbetriebe, Gewerbetrei-

bende, Jan Sputnick, Spree:Publik, Sisyphus, Wasserhaus
Helfer werden noch gebraucht: Ehrenamtliche gegen Aufwandsentschädigung.
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7. Sonstiges
- Hüpfburg für Rummelsburger Festspiel: CS frag Mark, ob Transporter genutzt werden 

kann. Abholung muss am 29.6. erfolgen und Rücktransport am 2.7.
- Die nächste Sitzung des Kiezforums wird um 1 Tag auf Donnerstag, dem 12.07 

verschoben.

Weiter Termine:
17.06.2018 17:00 Uhr Beginn WM-Studio
18.06.2018 18:00 Uhr Gedenkstelen Rummelsburg: Gedenken an „Aktion Arbeitsscheu 

Reich“ (Verhaftund sog. Asozialer 1938)
21.06.2018 17:00 Uhr BVV
25.06.2018 19:00 Uhr WiR-Vorstand
26.06.2018 19:00 Uhr Ausschuss Öffentliche Ordnung/Verkehr 
28.06.2018 19:00 Uhr Ausschuss Stadtentwicklung
01.07.2018 15:00 Uhr Rummelsburger Festspiele
05.07.2018 19:00 Uhr Ausschuss Stadtentwicklung
09.07.2018 14:00 Uhr Bürgerjury ?
12.07.2018 15:00 Uhr Kiezforum

________________________________________________________________________
14.06.2018 Hans Pagel
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